
S Liä cht i Dir 
1. Wenn früeh am Morge das erschti Liecht dur all die Wulche dure bricht, 

vergaht das Dunkli vo der Nacht, der Tag zeigt sis shöne Gsicht. 
Jodel 

2. Wie wärs, gäb’s kei Liecht uf dere Wält, me chöntis ned chaufe um keis Gäld, 
wie trüeb, wie leer, wie kahl das wär: Mit Liecht isch doch alls ned so schwer! 
Jodel 

3. Lah doch das Liecht i dys chliene Herz, vertriebt sogar en Huffe Schmerz. 
Nimm doch die Strahle is Läbe mit, trägs wyter so viel wie es git! 
Jodel 




